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(54) Bügelunterlage

(57) Eine ergonomische und gleichzeitig leichte Bü-
gelunterlage zur Verwendung auf einem Tisch, weist ein
eine Bügelfläche bereitstellendes Oberteil (2) auf. Die
Bügelunterlage ist mit einem das Oberteil (2) stabilisie-

renden Gestell (1) versehen, wobei das Gestell das
Oberteil derart stabilisiert, dass die Bügelfläche auch bei
Belastung mit einem Bügeleisen, weitgehend eben ist.
Bei einer besonderen Ausführung sind das Gestell und
das Oberteil einstückig hergestellt.
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Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft eine Bügelunterlage zur
Verwendung auf einem Tisch.
[0002] Aus US 4,360,984 ist eine zusammenrollbare
Bügelunterlage bekannt, die auf nahezu jeder im Haus-
halt vorhandenen ebenen Fläche, wie beispielsweise auf
einem Küchentisch verwendet werden kann. Eine ähnli-
che Bügelunterlage ist beispielsweise auch aus US
4,034,062 bekannt. Neben dem Vorteil der leichten
Transportierbarkeit und leichten Verstaubarkeit haben
Bügelunterlagen dieser Art den Nachteil, dass der Be-
nutzer in Rücken belastender Weise vornüber gebeugt
bügeln muss, weil üblicherweise im Haushalt vorhande-
ne Tische eine zu geringe Höhe für ein ergonomisches
Bügeln aufweisen.
[0003] Aus US 4,602,446 ist ein tragbares Bügelbrett
bekannt, dass eine Bügelplatte aufweist, die aus mehre-
ren miteinander klappbar verbundenen Segmenten be-
steht. Das erste und das letzte Segment der Bügelplatte
sind mit ausklappbaren Standbeinen zum Aufstellen auf
einen Tisch oder einen Tresen versehen. Das tragbare
Bügelbrett hat den Nachteil, dass es konstruktiv bedingt
aufwendig herstellbar ist und insbesondere, dass das Bü-
gelbrett ein sehr hohes Eigengewicht aufweist.
[0004] Es ist die Aufgabe der vorliegenden Erfindung,
eine auf einem normalem Möbeltisch einsetzbare Bügel-
unterlage anzugeben, die einerseits ein ergonomisches
Bügeln ermöglicht, die jedoch andererseits derart konzi-
piert ist, dass sie leichtgewichtig und einfach herstellbar
ist.
[0005] Die Aufgabe wird durch eine Bügelunterlage
gelöst, die dadurch gekennzeichnet ist, dass die Bügel-
unterlage ein eine Bügelfläche bereitstellendes Oberteil
aufweist, das mit einem das Oberteil stabilisierenden Ge-
stell versehen ist.
[0006] Die Erfindung hat den Vorteil, dass ein - für sich
alleine gesehen - in sich unstabiles und/oder in sich nicht
steifes und/oder zerbrechliches Oberteil verwendet wer-
den kann, das demgemäß besonders leicht und/oder
dünn ausgebildet und einfach herstellbar sein kann. Das
Verstauen und das Hervorholen einer solchen erfin-
dungsgemäßen Bügelunterlage ist auf Grund des gerin-
gen Gewichtes besonders einfach und angenehm. Trotz-
dem hat der Benutzer den Vorteil, dass die Bügelfläche
auch bei Belastung eben und insbesondere rückenscho-
nend erhöht ist.
[0007] Insbesondere kann in vorteilhafter Weise vor-
gesehen sein, dass das Gestell das Oberteil derart sta-
bilisiert, dass die Bügelfläche auch beim Bügeln und bei
Belastung mit einem Bügeleisen weitgehend eben ist
bzw. bleibt. Vorzugsweise ist das Gestell derart ausge-
bildet, dass es das Oberteil in seiner Längserstreckung
und/oder in seiner Quererstreckung stabilisiert.
[0008] Bei einer besonders robusten und einfach her-
stellbaren Ausführungsform ist vorgesehen, dass das
Oberteil und das Gestell gemeinsam einstückig ausge-
bildet sind. Beispielsweise können das Oberteil und das

Gestell als einstückiges Kunststoffteil ausgebildet sein.
Diese Ausführungsform ist besonders robust gegen
Feuchtigkeit, insbesondere den Dampf eines Dampfbü-
geleisens, und sehr korrosionsunempfindlich. Darüber
hinaus kann in vorteilhafter Weise vorgesehen sein, dass
der Kunststoff ein hitzebeständiger Kunststoff ist, so dass
auf die Verwendung hitzeisolierender Auflagen verzich-
tet werden kann. Es ist auch möglich, dass das Oberteil
und das Gestell gemeinsam als Spritzgießteil und/oder
als Tiefziehteil hergestellt sind. Bei einer ganz besonders
leichten Ausführungsform ist vorgesehen, dass das
Oberteil und das Gestell gemeinsam als Schaumteil her-
gestellt sind.
[0009] Eine Ausführungsform, die ein besonders leich-
tes Bügeln erlaubt, ist mit einer dampfundurchlässigen
Auflage versehen, wodurch zwischen dem Bügeleisen-
boden und der Auflage ein Dampfpolster entsteht, das
das Bügeleisen leichter gleiten lässt. Dieser Effekt ist be-
sonders groß, wenn das Oberteil als Kunststoffteil oder
als Schaumteil ausgebildet ist.
[0010] Um eine besonders gute Stabilität, insbeson-
dere des Oberteils zu erreichen, ist bei einer Ausfüh-
rungsform der erfindungsgemäßen Bügelunterlage das
Gestell fachwerkartig aufgebaut. Bei einer anderen,
ebenfalls besonders leichten Ausführungsform sind das
Oberteil und das Gestell gemeinsam als Blasformteil
und/oder als Extrusionsblasformteil hergestellt.
[0011] Eine besonders hohe Stabilität kann auch da-
durch erreicht werden, dass in erfindungsgemäßer Wei-
se das Gestell zumindest ein - vorzugsweise mehrere -
bogenbrückenartige Segmente aufweist. Diese Ausfüh-
rungsform ist trotz hoher Stabilität dennoch besonders
leicht und ermöglicht es, mit wenig Herstellungsmaterial
auszukommen.
[0012] Selbstverständlich kann das Gestell auch aus
einer Kombination von Fachwerksegmenten und brük-
kenartigen Segmenten aufgebaut sein.
[0013] In der Zeichnung ist der Erfindungsgegenstand
schematisch dargestellt und wird anhand der Figuren
nachfolgend beschrieben, wobei gleich wirkende Ele-
mente mit denselben Bezugszeichen versehen sind. Da-
bei zeigt:

Fig.1 einen erfindungsgemäße Bügelunterlage.

[0014] Die Figur zeigt eine erfindungsgemäße Bügel-
unterlage, die auf einer beliebigen ebenen Fläche, wie
beispielsweise einem Küchentisch, aufgestellt werden
kann. Die Bügelunterlage weist ein Gestell 1 auf, dass
ein über dem Gestell angeordnetes Oberteil 2 derart sta-
bilisiert, dass die Bügelfläche 3, die das Oberteil 2 be-
reitstellt, auch bei Belastung mit einem Bügeleisen weit-
gehend eben ist. Das Oberteil 2 und das Gestell 1 sind
als gemeinsames, einstückiges Schaumteil ausgebildet.
Das Gestell 1 weist mehrere bogenbrückenartige Seg-
mente 4 und mehrere fachwerkartige Versteifungsrippen
5 auf. Außerdem ist die Bügelunterlage mit einer Dampf
undurchlässigen Auflage 6 versehen.
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[0015] Die Erfindung wurde in Bezug auf eine beson-
dere Ausführungsform beschrieben. Es ist jedoch selbst-
verständlich, dass Änderungen und Abwandlungen
durchgeführt werden können, ohne dabei den Schutzbe-
reich der nachstehenden Ansprüche zu verlassen.

Bezugszeichenliste

[0016]

1 Gestell
2 Oberteil
3 Bügelfläche
4 Brückenbogenartige Segmente
5 Rippen
6 Auflage

Patentansprüche

1. Bügelunterlage zur Verwendung auf einem Tisch,
dadurch gekennzeichnet, dass die Bügelunterla-
ge ein eine Bügelfläche bereitstellendes Oberteil
aufweist, das mit einem das Oberteil stabilisierenden
Gestell versehen ist.

2. Bügelunterlage nach Anspruch 1, dadurch gekenn-
zeichnet, dass das Gestell das Oberteil derart sta-
bilisiert, dass die Bügelfläche auch bei Belastung mit
einem Bügeleisen, weitgehend eben ist.

3. Bügelunterlage nach einem der Ansprüche 1 oder
2, dadurch gekennzeichnet, dass das Oberteil
und das Gestell gemeinsam einstückig ausgebildet
sind.

4. Bügelunterlage nach einem der Ansprüche 1 bis 3,
dadurch gekennzeichnet, dass das Oberteil und
das Gestell als einstückiges Kunststoffteil ausgebil-
det sind.

5. Bügelunterlage nach einem der Ansprüche 1 bis 4,
dadurch gekennzeichnet, dass das Oberteil und
das Gestell gemeinsam als Spritzgießteil hergestellt
sind.

6. Bügelunterlage nach einem der Ansprüche 1 bis 4,
dadurch gekennzeichnet, dass das Oberteil und
das Gestell gemeinsam als Tiefziehteil hergestellt
sind.

7. Bügelunterlage nach einem der Ansprüche 1 bis 4,
dadurch gekennzeichnet, dass das Oberteil und
das Gestell gemeinsam als Schaumteil hergestellt
sind.

8. Bügelunterlage nach einem der Ansprüche 1 bis 4,
dadurch gekennzeichnet, dass das Oberteil und

das Gestell gemeinsam als Blasformteil und/oder als
Extrusionsblasformteil hergestellt sind.

9. Bügelunterlage nach einem der Ansprüche 1 bis 8,
dadurch gekennzeichnet, dass die Bügelunterla-
ge mit einer dampfundurchlässigen Auflage verse-
hen ist.

10. Bügelunterlage nach einem der Ansprüche 1 bis 9,
dadurch gekennzeichnet, dass das Gestell fach-
werkartig aufgebaut ist.

11. Bügelunterlage nach einem der Ansprüche 1 bis 10,
dadurch gekennzeichnet, dass das Gestell das
Oberteil in seiner Längserstreckung und/oder in sei-
ner Quererstreckung stabilisiert.

12. Bügelunterlage nach einem der Ansprüche 1 bis 11,
dadurch gekennzeichnet, dass das Gestell zu-
mindest ein, vorzugsweise mehrere, bogenbrücke-
artige Segmente aufweist.
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